
BRIEF IM JULI  2017

Liebe Gemeindeglieder,

das Anna-Stift - verantwortet und begleitet von unserer  
katholischen Schwestergemeinde Sankt Georg - feiert am 
02. Juli den 90. Geburtstag dieses Senioren- und Pflege-
heims. Wir werden aktiv mitfeiern und unseren ohnehin für 
Anfang Juli zu Peter und Paul vorgesehenen Ökumenischen 
Gottesdienst aus diesem Anlass vom Alten Friedhof in die 
Zeitblomstraße verlegen. (10:30 Uhr).

Namensgeberin des Stiftes ist nicht umsonst Anna, die 
Großmutter Jesu mütterlicherseits. Heilige sind Zeugen für 
das Evangelium, für Jesus Christus.

Anna „bezeugt“ - und „zeigt“ damit im selben Wortstamm 
auf - Maria und Jesus in der Generationenfolge. Sie zeigt 
damit auch, dass Familie ohne ihren eigenen familiären 
Hintergrund nicht verstanden werden kann - und auch gar 
nicht eigentlich lebensfähig wäre.

Ganz lebenspraktisch: 

Was wären wir in unseren Familien ohne die Unterstützung 
durch die vorhergehende(n) Generation(en)? Ohne deren 
Ausstrahlung in Licht und Schatten. Ohne die „Kinderta-
gesstätte“ Oma und Opa. Gerade dort, wo doppelte Berufs-
tätigkeit der Eltern unumgänglich und selbstverständlich 
geworden ist.

Die Heilige Anna weist aber in eine noch größere Tiefe. 
Anna ist nämlich die Urmutter und die Zeugin der mütter-
lichen, kümmernden und hoffentlich nicht immer nur mit 
Kummer verbundenen Seite des Lebens, auch des Lebens 
der Kirche. 

In der heutigen Lebenswelt Kleinfamilie ist das Zusammen-
leben mehrerer Generationen eher schwierig - im Sinne 
eines gemeinsamen Daches. Aber ein solches Dach für 
Betagtere und der Pflege Bedürftige muss es doch geben, 
eines, das den Namen Haus und den Namen Wohnung 
verdient. Kein Mehrgenerationenhaus. Oder doch?

Wie viele Ehrenamtliche verschiedenen Alters vor allem aus 
der Georgsgemeinde arbeiten dort und leben im Heim mit. 
Wie viele Hauptamtliche auch aus christlichen Gemeinden. 

Ich meine, wenn es einen Vater im Himmel gibt, den wir im 
Gebet Jesu bekennen, dann gibt es auch eine mütterliche 
Seite dieses Gottes.

Maria steht für diese mütterliche Seite, für den Mutterschoß 
Erbarmen - im Hebräischen derselbe Wortstamm! -, mehr 
aber noch Anna. Die Mutter aller Mütter gleichsam. Nie 
war sie so notwendig wie heute in einem Zeitalter, dem 
das zynische Bild von der „Mutter aller Bomben“ ohne Biss 
auf Zunge und Gewissen sogar über nachrichtliche Lippen 
kommt ...

Und wiederum ist es ein indoeuropäischer Wortstamm, den 
wir alle aus dem Mund von türkischen Kindern kennen. Sie 
nennen ihre Mütter „Ane“.

90 Jahre alt wird die „Anna“ des Seniorenstifts von Ulm.

Herzliche Segenswünsche zum Geburtstag!

 

Adelbert Schloz-Dürr

Anzeige



GOT TESDIENSTE
sonntags, 10: Uhr,
Pauluskirche (Bitte Ausnahmen beachten)

02.07. OekumeneSonntag, 10:30 Uhr 
Oekumenischer Gottesdienst im Innenhof des Annastifts  
(Dr. Estler / Schloz-Dürr);  
mit dem Posaunenchor; 
parallel Kindergottesdienst ebenfalls im Annastift; 
Landeskirchliche Kollekte für die Diakonie; 
kein Kirchencafé

09.07. Predigtgottesdienst (Schloz-Dürr); Heiliges Abend-
mahl (Einzelkelch und Saft); 
Kollekte für unsere Familienzentren

16.07. Predigtgottesdienst (Engelhardt); 
Kollekte für unsere eigene Gemeinde

23.07. Kantatengottesdienst mit Werken von  
Felix Mendelssohn und Franz Schubert; 
Aufführende: Ulmer Kantorei; 
Leitung: KMD Albrecht Haupt; 
Liturgie und Predigt: Pfarrer Adelbert Schloz-Dürr; 
Kollekte für unsere Kindergärten

30.07. Predigtgottesdienst (Engelhardt); 
Kollekte für unsere eigene Gemeinde

Taizé-Abendgebet  
donnerstags, 20:00 Uhr, Pauluskirche 

Griechisch, 02.07., 12:00 Uhr 
Eritreisch, 15.07., 16:00 Uhr

Klinik am Michelsberg 
01.07., 18:30 Uhr Künzler 09.07., 10:30 Uhr Katholisch 
15.07., 18:30 Uhr Schäfer 23.07., 10:30 Uhr Katholisch 
29.07., 18:30 Uhr Schäfer

Curanum, dienstags, 16:30 Uhr  
11.07. Paulusgemeinde 25.07. Georgsgemeinde 

Seniorenresidenz, dienstags, 15:30 Uhr  
04.07. Georgsgemeinde 11.07. Paulusgemeinde  
18.07. Georgsgemeinde 25.07. Paulusgemeinde

Elisabethenhaus, dienstags, 15:30 Uhr 
04.07. Paulusgemeinde 11.07. Wengengemeinde  
18.07. Paulusgemeinde 25.07. Wengengemeinde

Bethesda-Klinik, freitags, 14:15 Uhr

AK TUELLES

Seit dem Jahr 2007 war Frau Margret Wittmann-Müller 
Mitglied in unserem Kirchengemeinderat. Jetzt musste sie 
dieses Amt aus gesundheitlichen Gründen niederlegen. 
Wann wir sie verabschieden, steht derzeit noch nicht fest, 
wir danken ihr aber schon einmal an dieser Stelle für ihren 
sehr engagierten Dienst.

Der Dank gilt auch Frau Hildegard Schmalberger und Herrn 
Karl-Heinz Lotterer, die seit 2005, bzw. 2013 verlässlich 
unseren Gemeindebrief ausgetragen haben. Frau Claudia 
Schmalberger-Colditz hat sich spontan bereit erklärt, die 
Nachfolge ihrer Mutter anzutreten. Danke. Für Teile der 
Frauenstraße und die Brenzstraße suchen wir jemanden,
der / die jetzt dort unseren Gemeindebrief austrägt.  

Seit Pfingsten 2002 hat Frau Katharina Grcic unseren 
Mesner an seinem freien Sonntag vertreten. Jetzt muss sie 
diesen Dienst aus Altersgründen aufgeben. Wir verabschie-
den sie im Gottesdienst am Sonntag, 30. Juli 2017, danken 
ihr aber ebenfalls an dieser Stelle für ihren langjährigen 
treuen Dienst.

Es wäre schön, wenn sich jemand finden würde, der / die 
etwa einmal im Monat nach der Ordnung in unserer Küche 
schaut und dort dann gegebenenfalls aufräumt.

Die Mitarbeitenden unserer Gemeinde sind am Samstag,  
15. Juli 2017 bei ihrem jährlichen gemeinsamen Ausflug.  
Er führt uns nach Pfullingen und ins Lautertal.

Anzeige

MONATSSPRUCH IM JULI
„Ich bete darum, dass eure Liebe immer 
noch reicher werde an Erkenntnis und aller 
Erfahrung.“ 

Philipper 1, 9



Orgelkonzert
Samstag, 08. Juli 2017, 19:00 Uhr  

Dies ist das dritte Konzert in der Reihe der diesjährigen 
Orgelkonzerte. 

Philip Hartmann spielt Werke von Thomas Aberg, Charles 
Callahan, Gordon Young und Andreas Willscher. 

Kantatengottesdienst
Sonntag, 23. Juli 2017, 10:00 Uhr  

Zur Aufführung kommen von Felix Mendelssohn die Hymne 
„Hör mein Bitten, Herr“ und von Franz Schubert eines seiner 
letzten Werke, der Psalm 23: “Gott ist mein Hirt, mir wird 
nichts mangeln“

Aufführende: Ulmer Kantorei 
Leitung: KMD Albrecht Haupt
Liturgie und Predigt: 
Pfarrer Adelbert Schloz-Dürr

Neue Orgel CD
Sigfrid Karg-Elert, The Complete Organ Works, Volume 14, 
Priory PRCD 1135  

Unsere Orgel ist seit ihrer Renovierung bei Organisten aus 
der ganzen Welt ein begehrtes Instrument für CD-Einspie-
lungen geworden.

Ganz neu erschienen ist beim englischen Label Priory eine 
CD mit Orgelwerken des Spätromantikers Sigfrid Karg-Elert, 
auf der Paulusorgel eingespielt von Professor Stefan Engels 
aus Dallas / Texas, USA. 

Abenteuerlandgottesdienst
Sonntag, 09. Juli 2017, 10:30 Uhr, Sankt Georg

Zachäus beginnt ein neues Leben 

Vor dem Gottesdienst finden die Kinder Gelegenheit,  
in einer Spielstraße anzukommen. Die Eltern können  
in dieser Zeit eine Tasse Kaffee trinken und miteinander  
in Kontakt kommen. In Kleingruppen erhalten die  
Kinder altersgemäße Katechesen. Die ganz Kleinen erleben 
einen eigenen Gottesdienst in der Krabbelgruppe.

Nach dem Gottesdienst gibt es das Angebot eines  
Mittagessens.

Sonntag, 9. Juli 2017
ab 10 Uhr Spielstraße
im Gemeindehaus
und
ab 10.30 Uhr Gottesdienst
in der Kirche St. Georg

… ein lebendiger Familiengottesdienst
mit Spielstraße,
Mitmachliedern,

Biblischem Theater
und Kleingruppen
Anschließend Mittagessen

                                                    im Gemeindehaus

           Seelsorgeeinheit St. Georg und St. Michael Ulm



Kinder und Jugend
Kindergottesdienst bei Paulus:
02.07., 10:00 Uhr, im Annastift
Kindergottesdienst bei Sankt Georg:
09.07., 10:30 Uhr, zusammen mit Abenteuerland
Kindergottesdienst im Haus der Begegnung:
16.07., 10:00 Uhr

Weitere Gruppen
Gebetskreis, mittwochs, 19:00 Uhr, Sakristei
Seniorentanz, mittwochs, 14:00 Uhr, Gemeinderaum
Hand in Hand, mittwochs, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, 
Café Schorsch, Sankt Georg
Gemeindefreizeit 07.07. bis 09.07.: Unterjoch
Ausflug der Älteren, 27.07., 12:30 Uhr: Kirchen in und um 
Ulm

Kirchenmusik
Posaunenchor, donnerstags, 18:30 Uhr, Haus der Begegnung,  
Kontakt: Florian Vieweg (Fon: 0731 / 1 76 78 27) 

FREUD UND LEID
IN DER GEMEINDE

GRUPPEN DER  
GEMEINDE

Anzeige

UNSER AK TUELLER SCHULDENTURM
Wir müssen aus eigener Kraft  
aufbringen: 
€ 277.119,13
Davon haben wir bis Ende Mai 2017 
aufgebracht:  
€ 267.686,05
Seit Anfang Juni 2017 sind an  
Spenden eingegangen:  
€ 1.303,08
Wir müssen somit aus eigener Kraft 
noch aufbringen: 
€ 8.130,00
Spendenkonto:  
IBAN: DE61 6305 0000 0000 0121 60  
BIC: SOLADES1ULM

BÜROZEITEN UND ANSCHRIFTEN

Pfarramt Nord: Rolf Engelhardt, Pfarrer, Rosensteinweg 22, 
89075 Ulm, Fon: 0731 / 2 27 28, Fax: 0731 / 2 27 05
E-Mail: info@engelhardt-ulm.de
Sekretariat: Karin Hartmann,
Münsterplatz 21, 89073 Ulm, Fon: 0731 / 37 99 45 - 14
Fax: 0731 / 37 99 45 - 15
Dienstag und Freitag 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr; 
Mittwoch und Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
E-Mail: pfarramt.ulm.paulus@gmx.de
Pfarramt Ost: Adelbert Schloz-Dürr, Pfarrer, Staufenring 38, 
89073 Ulm, Fon: 0731 / 2 53 06 Fax: 0731 / 2 53 30 
E-Mail: a.schloz-duerr@engels.net
Kirchenmusik: Philip Hartmann, Kantor und Organist
Fon: 07392 / 9 13 33 - 1,  Fax: 07392 / 9 13 33 - 2
E-Mail: bezirkskantorat.ulm@gmx.de
Pauluskirche: Manfred Künzel, Mesner und Hausmeister
Fon: 0731 / 2 43 18  
Homepage: www.pauluskirche-ulm.de

Wir gestalten den Gemeindebrief  
der Pauluskirche und gerne auch  
Ihre Projekte.

ni-design
Effiziente Werbung
■ Konzept  
■ Gestaltung
■ Realisation

Rosenstraße 25
D-71640 Ludwigsburg
Tel.: 07141-92 90 01
info@ni-design-nickel.de
www.ni-design-nickel.de

■ Mailings
■ Flyer
■ Anzeigen
■ Homepage
■ Prospekte
■ Kataloge
■ Plakate
■ Displays
■ Messestand 
■ Logo
■ Visitenkarte

18. Juni bis 30. Juli 2017, Ausstellung  
„Mit den Augen eines Komponisten“ - Bilder und Orgelmusik 
von Andreas Willscher

02. Juli 2017, 10:30 Uhr, Gottesdienst  
zum OekumeneSonntag im Anna-Stift

08. Juli 2017, 19:00 Uhr, Orgelkonzert 
mit Philip Hartmann

23. Juli 2017, 10:00 Uhr, Kantatengottesdienst  
mit Werken von Felix Mendelssohn und Franz Schubert

PaulusKultur

Aus Gründen des Daten- und
Persönlichkeitsschutzes
erscheinen diese Informationen
nicht in der Onlineausgabe
unseres Gemeindebriefes.
Wir bitten um Ihr Verständnis.


